




Am Grabe

ihres guten Jeniſch.

Von

ſeinen bisherigen Lehreru. 1
1

Halberſtadt, den 7. Auguſt 1796. 1

Halberſtadt
gedruckt bey Johann Chriſtoph Dolle.





Nec parcit imbellis juventae

Poplitibus.

c

Loſend bricht der ſchnelle Sturm die Ähre,

Wenn die erſte Blüthe kaum ſie ſchmückt:

Dich, Verklärter! rinne mild', o Zähre!

Hat ein grauſenvoller Tod zerknickt.

an.

f



Hoffnung, unſers Lebens reinſte Freude,

Sollte nur ſo kurz! in Dir uns blühn?

Kehren durfte.nicht das Schwerdt zur Scheide,
e

Nicht der Engel noch vorüberziehn?
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Und doch ſprach die offne Stirn nur Güte,
n

Freunde warb Dir. überall Dein Herz,
v.

Das von ſanfter Kindesliebe glühte

Selbſt noch in der wilden Krankheit Schmerz.

Guter Jüngliüng! in des Friedens Hütten

Folgt Dir nicht der Erden Ungemach.

Wohl Dir nun! Nun haſt Du ausgelitten!

Unſrer Liebe Thräne folgt Dir nach.
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